
2.10 Leichtathletik  

 
Bedingungen 

Die Wettkämpfe werden – soweit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist – nach den Internationalen 

Wettkampfregeln (IWR) Leichtathletik ausgetragen.  

Fehlstartregelung (Regel 162.7):   

Jeder/Jede Wettkämpfer*in, der/die einen Fehlstart verursacht, ist zu disqualifizieren. Die Fehlstartregelung wird im 

Standardprogramm nur in der WK II angewandt.  Für die WK III gilt weiterhin, dass ein Fehlstart pro Lauf ohne 

Disqualifikation des/der verursachenden Athlet*in erlaubt ist. Der/Die Wettkämpfer*in, der/die diesen Fehlstart 

verursacht hat, ist zu verwarnen. Danach sind in diesem Lauf alle Wettkämpfer*innen zu disqualifizieren, die einen 

Fehlstart verursachen.  

Mannschaftsstärke 

Eine Mannschaft besteht aus maximal 12 Schüler*innen. Für jede Mannschaft werden 3 Schüler*innen pro Disziplin 

sowie 2 Staffeln zugelassen, von denen 2 Teilnehmer*innen  und eine Staffel gewertet werden. Ein/e Schüler*in darf 

nur in 3 Disziplinen einschließlich der Staffel eingesetzt werden.   

 

Modus 

Leistungsbewertung nach Punktetabelle:  

Eine Bewertung der Leistungen nach Punkten erfolgt in allen Wettkämpfen nach der Leichtathletik-Punktewertung 

– nationale Punktetabelle – je nach Zuständigkeit für männliche oder weibliche Teilnehmer*innen.   

Auf der Webseite des Deutschen Leichtathletik-Verbandes steht die Punktewertung zum Download zur Verfügung: 

www.leichtathletik.de/service/downloads/arbeitsmaterialien-undorganisationshilfen/ 

• Bei Punktegleichheit werden die Mannschaften auf den gleichen Rang gesetzt.  

• Bei Wurf, Stoß und Weitsprung sind jeweils 4 Versuche erlaubt. Im Hochsprung scheidet der/die 

Schüler*in nach 3 aufeinander folgenden Fehlversuchen aus.   

• Die Einzelleistungen bei Ausscheidungswettkämpfen in den Ländern können in die Verbands-Bestenlisten 

aufgenommen werden.   

   

Wettkampfklasse I 

Jungen 100 m, 800 m, 4 x 100 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen (6,00 kg), Speerwurf 

(800 g) 

Mädchen   100 m, 800 m, 4 x 100 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen (4,00 kg), Speerwurf 

(600 g). 

Wettkampfklasse II 

Jungen 100 m, 800 m, 4 x 100 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen (5 kg), Speerwurf 

(700 g) 

Mädchen   100 m, 800 m, 4 x 100 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen (3 kg), Speerwurf 

(500 g)  

Wettkampfklasse III 

Jungen 75 m, 800 m, 4 x 75 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen (4 kg), Ballwurf (200 g, 

Durchmesser 75 - 85 mm)   

Mädchen   75 m, 800 m, 4 x 75 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen (3 kg), Ballwurf (200 g, 

Durchmesser 75 - 85 mm)   

Wettkampfklasse IV 

Jungen 75 m, 800 m, 4 x 75 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung (Anfangshöhe 1,15 m), Kugelstoßen 

(3 kg), Ballwurf (200 g) 

Mädchen   75 m, 800 m, 4 x 75 m-Staffel, Weitsprung, Hochsprung (Anfangshöhe 1,10 m),  Kugelstoßen 

(3 kg), Ballwurf (200 g) 

 

 

http://www.leichtathletik.de/service/downloads/arbeitsmaterialien-undorganisationshilfen/


Vielseitigkeitswettbewerb (Wettkampf Grundschulen) 

 

Eine Mannschaft besteht aus sechs Mädchen und sechs Jungen. Vor jedem Wettbewerb bestimmt die Mannschaft 

fünf Mädchen und fünf Jungen, die an dem folgenden Wettbewerb teilnehmen. 

Damit sind auch Mannschaften startberechtigt, die nur mit fünf Mädchen und fünf Jungen antreten. 

  

Der Wettkampf besteht aus den folgenden 6 Mannschaftswettkämpfen: 

 

Lauf (Sprint) 40 m-Pendelstaffel 

Sprung Zonenweitsprung 

Sprung Hochsprung 

Stoß Medizinballstoß 

Wurf Flatterball-Weitwurf 

Lauf (Ausdauer) Ball-Transportlauf 

 

 

Das Mannschaftsergebnis ergibt sich aus der Addition der Ergebnisse (Rangplätze) der sechs Wettkampfübungen. 

Die Beschreibung der o. g. Wettkampfanforderungen sowie Hinweise zur Wertung, zum Kampfrichtereinsatz und 

zum Gerätebedarf für die einzelnen Wettkampfübungen sind in einem Sonderdruck veröffentlicht. Dieser ist bei den 

Schulsportberatern der Kreise erhältlich. Der Wettkampf kann auf allen Sport- und Spielplätzen durchgeführt 

werden. Als Wettkampf- und Organisationsgeräte können Materialien eingesetzt werden, die in jeder Sportstätte 

vorhanden oder kostengünstig bzw. unentgeltlich erhältlich sind, z. B. Baustellenband, Tennisball, Bananenkarton u. 

a. Für die Durchführung ist nur ein geringer Personenaufwand erforderlich. Neben einer Kampfrichterin oder einem 

Kampfrichter je teilnehmender Mannschaft können Schülerinnen bzw. Schüler Aufgaben als Helfer*innen 

übernehmen. 

Bei den beiden Laufwettbewerben (Sprint und Ausdauer) erfolgt die Wertung durch einen Direktvergleich nach 

Platzierung. Bei den Sprung- und Wurf-/ Stoßwettbewerben ergibt jeder gültige Versuch einen Wertungspunkt. Die 

Mannschaftsleistung wird durch Addition der Wertungspunkte ermittelt. Für jede Wettkampfübung wird im 

Vergleich der Mannschaften die Platzziffer ermittelt. Die Gesamtwertung erfolgt durch Addition der Platzziffern 

einer Mannschaft für jede der sechs Wettkampfübungen. Sieger ist die Mannschaft, die in der Summe der 

Rangplätze die geringste Zahl erzielt hat. 

 

 


